
Protokoll des ASG-Treffens am 11.03.2019 

 

1. Buchpräsentation „Mythen der Gesundheitspolitik“ von und mit Hartmut Reiners, 
Gesundheitsexperte 

Hartmut Reiners erläutert, dass Mythen nicht zwingend Lügen, sondern Halbwahrheiten seien, die 

sich verfestigt hätten. Diese würden mitunter politisch instrumentalisiert. In der Neuauflage seines 

Buchs untersuche er unter anderem diese Mythen: 

Erstens könne man nicht von einer Kostenexplosion im Gesundheitswesen sprechen. Man könne in 

den vergangenen 40 Jahren ein moderates Ausgabenwachstum beobachten. Es spiegele sich der 
wirtschaftliche Strukturwandel wider – Dienstleistung ersetze Industrie.  Zweitens könne man nicht 

von zu hohen Lohnnebenkosten sprechen. Schon das Wort Lohnnebenkosten sei inhaltlich falsch; 

richtig sei es, von Lohnkosten zu sprechen. Darüber hinaus seien die Sozialabgaben nicht derGrund 

für steigende Lohnkosten. Drittens benachteiligte die Umlagefinanzierung nicht die jüngere 

Generation. Die einseitige Aufrechnung von intergenerativen Transfers erfasse zum Beispiel nicht die 

von der aktiven Generation getragenen Kosten für Bildung. Viertens könne man den Wettbewerb 

zwischen PKV und GKV nicht als innovationstreibend bezeichnen. Dieser Wettbewerb existiere nicht. 

Auch bestehe keine Zwei-Klassen-Medizin, PKV und GKV böten gleiche Leistungen. Fünftens zerstöre 

die Ökonomisierung nicht die Heilkunst. Man dürfe Ökonomie nicht mit Marktwirtschaft 

verwechseln. Auch eine Sozialökonomie wie das Gesundheitswesen brauche Vergütungssysteme mit 
Kostenbewertungen und -kontrolle.   

 

2. Vorbereitung der anstehenden Parteitage 

Boris berichtet aus der Antragskommission der ASG-Bundeskonferenz. Alle Berliner Anträge seien 

angenommen worden. Gleiches gelte für die Antragskommission des Landesparteitages der SPD 

Berlin. Diese folge darüber hinaus den Voten der ASG Berlin und habe zwei Anträge an die ASG Berlin 

verwiesen.  

Die Anwesenden nominieren Annika einstimmig als Beisitzerin für den ASG-Bundesvorstand. 

 

3. Berichte (Bund, Land, weitere) 

Der Tagesordnungspunkt wird im Hinblick auf die fortgeschrittene Uhrzeit vertagt. 

 

4. Verschiedenes / Termine 

Das nächste ASG-Treffen findet am 08.04.2019 zum Thema „Kinder- und Jugendmedizin“ statt. 
 


